
Sataung

über Gebühren für sondemutzungen an öffentlichen straßen
für die Ortsgemeinde Kamp-Bomhofen

vom lt * srr. znog

§1

Geltungsbereich

Diese SaEung gilt für die in der Baulast der Gerneinde stehenden öffentlichen straßen innerhalb
und außerhalb der gescfrlcssenen Ortstage sowie für die ürtsdurctrfafrrten von Bundes*, Landes-
und Kreisstraßen oder Teilen hiervon, soweit für diese die Gemeinde Träser der Baulasi ist.

§2

. Gehührenpflichtige Sondernutzungen

(1) Für Sondernutzungen an Skaßen im Sinne des § 1 werden Ge-
bühren nach Maßgabe derfolgenden Bestirnmungen erhoben.

{2) sondemutzungen dürfen erst ausgeübt werden, wenn dafür eine
Erlaubnis erteilt ist.

§3

Bemessung

(1) Die Gebührensätze sind nach Art und Maßgabe der Einwirkung auf die Straße und nach dem
wirtschaftlichen Vorteil der Sondernutzung in den Grenzen des anliegenden Tarifs zu bemessen.
lst die nach dem Regelmaßstab des Tarifs berechnete Gebühr geringer als die Mindestgebühr, so
wird die Mindestgebühr erhoben.

§4

Entstehu ng des Gebührenanspruchs

(1) Die Gebührenschuld entsteht

1- bei §ondernuEungen auf einen Zeitraum bis zu einern Jahr;
bei Erteilung der Erlaubnis,

2. bei Sondemutzungen, die für einen Zeitraum von mehr als
einem Jahr oder auf Wldenuf genehmigt werden:
bei Erteitung der Erlaubnis für das laufende Kalenderjahr,
für nachfolgende Kalenderjahre jeweils mit Beginn des
Kalenderjahres,

3. bei Sondemutzungen, für die keine Erlaubnis erteilt wurde:
mrt üeren Begmn.



(2) Die Gebühren werden durch Gebührenbescheid erhoben. Die Erteilung der Erlaubnis kann von
der vorherigen Zahlung der Gebühr abhängig gemacht werden.

(3) Es werden einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides einmalige wie auch
{stmalig festgesetäe jährtlche Gebühren im Voraus in einer Summe fällig. Die jährlichen
Gebühren in den auf die-Festsetzung folgenden Kalenderjahren werden jÄweils ium 01.03. eines
Kalenderjahres in einer Summe täli§.

§5

§chuldner

(1) Gebührenschuldner sind als Benutzer

1' der lnhaber der Erlaubnis; bei erstrnaliger Erteilung der Erlaubnis der Antragsteller,
2. derjenige, der eine Sondernutzung ausübt

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§§

Er+tattung

{1} Witd eine Sandemutzung vorn lnhaber der Erlaubnis aufgegeben, so besteht ein Anspruöh
auf Erstatfung der Gebühren die ftir noch nicht angefangänä Katendervierteganre entrichtet
worden sind.

(2i Wird eine sondernutzungserlaubnis aus Gebühren vrriderrufen oder eingescaränkt, die vom
Gebührenschuldner nicht zu vertreten sind, so besieht ein Ansprucn au} Erstattung der
Gebühren, die für den nicht mehr ausgenututen Zeitraum oder Umfang der sondeirutzung
entrichtet sind.

§7

lnkrafttreten

(1) Diese §atzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft-

(Z) 
§_leicftzgitig tritt die§atzung vom?2.fi2.1994 einschtießtich der 1. Anderung vom
22-11-1994, de12. Anderung vom 29.0-5.1995, der 3. Anderung vom 17.02.ig96, der 4.
Anderung vom 24-06,2005 und der 5. Anderung vom 26.10.2{ib7 aueer }.ftaft.
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4Kamp-Bornhofen, ILfiü
Ortsbürgermeister



Anlage

- 1ur satzung über Gebühren für sondernutzungen an öffenflichen
straßen der Gemeinde Kamp-Bornhofen in der zul zeitgüttigen Fassung

Lfd.
Nr. Art der
1 Warenautomaten,jähr:lich

a) Zigarettenautomaten
b) Kaugummiautomaten

? Warenauslagen und Werbeträger je
angefangenen m2, jährlich

3 Altkleider-Container, jährtich

4 Baubuden, Geruste,
Aufstellung von Arbeitswagen,
schinen und Geräten je
monatlich

5 Lagerung von Gegenständen
mehr als 24 §tunden andauern
unter Nr. 2 fallen, je

6 Tisch- und die zu
gewerblichen Zwecken öffentlichen
Verkehrsflächen a
angefangenen m,

werden, je

25,00
10,00

10,00

25,üü

12,00

12,00

2,00 5,00 12,00

6,00

0,25 0,50 16,00

0,50 6,00

Tarif

die
nicht
m2 täglich

Ver-

Gebühr Euro Mindestgebühr
in EuroBisvon

m2

1 3,00

3,00

00

001

kehrsfläche
7 Wohnwagen mit ohne Anhänger, die

länger als '14 abgestetlt werden, je
Wagenteil

I Durchführung Volksfesten und ähnlichen
, an denen die Gemeinde

nicht als Iter beteiligt ist je
m2 beanspruchter
und Tag

I (pauschalohne Größen-
je angefangenen Monat und Stück

Nfqr 4.\,^\r r,,^ cÄ{tc a! LoU y
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6. Anderung der

Satzung über die Erhebung von Gebühren für
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen vom 22-94.1994

der Ortsgemeinde Kamp-Bornhofen

if,rl )il':
vom t;t ü i i:J Li

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Kamp-Bornhofen hat in seiner Sitzung am 19.07.2021 auf
Grund des § 24 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) folgende 6. Anderung der
Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

Artikel I

Die Anlage zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen
Straßen wird wie folgt neu gefasst:

Tarif

Lfd.

Nr. Art der
Gebühr
in Euro

Mindestgebuhr
in Euro

1 Warenautomaten aller Art, jährlich

? Warenausiagen und Werbeträger je
angefangenem m2, jahd ich

Altkleider-Container, jäh rlich

5,00

kostenfrei

25,00

12,40

25,00

12,00

15,00
20,00

50,00

3

4 Baubuden, Gerüste, Baustofflagerungen,
Aufstellen von Arbeitswagen, Bau-
maschinen und Geräten je angefangene
m2 monatlich

5 Container bis zu 3 Tagen

bis zu einer Woche
jede weitere angefangene Woche
für nachträg liche Erlaubnis
ab dem 1. Tag 1e Woche

o Lagerung von Gegenständen aller Art,
die mehr als 24 Stunden andauern und
nicht unter Nr. 2 fallen, 1e angefangene
m'?täglich 5,00 12,04

i



Arf cler
Lfd.
Nr

Gebühr Mindestgebühr
in Euroin Frrro

7 Tisch- und Sitzgelegenheiten, die zu
gewerblichen Zwecken auf öffentlichen
Verkehrsflächen aufgestellt werden, je
angefangenen m2 beanspruchter Ver,
kehrsfläche monatlich

Durchführung von Volksfesten und ähnlichen
Veranstaltungen. an denen die Gemeinde nicht
als Mitveranstalter beteiligt ist, je
angefangenen mr beanspruchter Verkehrsfläche
und Tag

Plakatständer {pauschal ohne Größen-
Maßstab)1e angefangenen Monat und Siück

3,00 12,00

0,25 bis 0,50 16,00

6,0CI

8

9

0,50

lst die nach Regelmaßstab des Tarifes berechnete Gebühr geringer als die Mindestgebuhr, so wird
die Mindestgebühr erhoben_

Artikel Il

Die Übrigen Bestimmungen der Satzung über die Erhebung von Gebühren für
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen der Ortsgemeinde Kamp-Bornhofen vom
22.02. 1 994 bleiben unberührt.

Die 1 Anderung vom 22.11.1994, die 2. Anderung vom 29.05.1995, die 3. Anderung vom
17.02.1996, die 4. Anderung vom 24 OO 2OO5 und die 5. Anderung vom 26J0.200T treten mit
in Kraft treten der 6, Anderung außer Kraft.

Artikel lll

Diese 6. Anderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernulzungen an
öffentlichen Straßen der Ortsgemeinde Kamp-Bornhofen tritt am Tage nach ihrer öffenilichen
Bekanntmachung in Kraft .
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Frank
Ortsbürgermeister


